
Presseeinladung 
 
 

Vorstellung der neuen Studie zu Berliner Schultoiletten der 
German Toilet Organization und dem Institut für Hygiene und 

Öffentliche Gesundheit der Universität Bonn 
 

Freitag, 25. August 2023 

 

Sehr geehrte Medienvertreter*innen, 

wir laden Sie herzlich ein zur Vorstellung der neuen Studie zu Schultoiletten an Berliner 
weiterführenden Schulen. Herausgeber der Studie sind die German Toilet Organization 
(GTO) und das Institut für Hygiene und Öffentliche Gesundheit (IHPH) der Universität 
Bonn. Die detaillierten Ergebnisse der wissenschaftlichen Studie sowie die daraus 
abgeleiteten Empfehlungen für Schulen, Politik und Verwaltung werden auf der 
Pressekonferenz vorgestellt. 

Datum: 25.08.2023  
Uhrzeit: 11:30 – 12:15 Uhr 
Ort: Foyer der Quartiershalle auf dem Campus Rütli (Haus B), Rütlistraße, 12045 Berlin  
 
Pressekonferenz mit:  
 
Thilo Panzerbieter, Geschäftsführer der German Toilet Organization e.V. 
Svenja Ksoll, Studienleitung, German Toilet Organization e.V. 
Dr. Andrea Rechenburg, wissenschaftliche Leitung IHPH Bonn  
Aimo Görne, Vorsitzender des Landesschülerausschusses Berlin 
Dr. Torsten Kühne, Staatssekretär für Schulbau und Schuldigitalisierung des Landes 
Berlin 
Norman Heise, Vorsitzender des Landeselternausschusses Berlin 
 

Frust, Ekel und Hilflosigkeit sind Gefühle, die allzu häufig mit Schultoiletten assoziiert 
werden. An vielen Schulen herrscht eine große Unzufriedenheit über ihren Zustand, die 
Sauberkeit und Hygiene. Resignation und Schuldzuweisungen prägen das Verhältnis 
zwischen den verantwortlichen Erwachsenen und den Schüler*innen. Viele Schüler*innen 
vermeiden die Nutzung. Vorfälle von Vandalismus führen zu hohen Kosten und 
veranlassen oftmals Bestrafungen der gesamten Schüler*innenschaft, obwohl nur 
Einzelne verantwortlich sind. Die Probleme sind altbekannt, aber es liegen nur wenige 
belastbare Daten vor, um evidenzbasierte Lösungen mit nachhaltiger Wirkung zu 
entwickeln. 

Die COVID-19 Pandemie hat die Relevanz des Ortes Schultoilette im Schulgebäude für 
den Infektionsschutz unterstrichen. Auch aus Sicht der Schüler*innen ist der Ort essentiell, 
wie die erste umfangreiche wissenschaftliche Studie zu diesem Thema beweist. In Berlin 
wurden nun erstmalig umfangreiche Daten an weiterführenden Schulen erfasst und 

https://campusruetli.de/gelaendeplan/


Schüler*innen zu ihrer Wahrnehmung und Nutzungsverhalten befragt. Die Ergebnisse 
bestätigen den Ernst der Lage, zeigen aber, dass Verbesserungen möglich sind. Auf Basis 
der Daten konnten konkrete Empfehlungen in den Bereichen Vandalismusprävention, 
Verbesserung der Sauberkeit und Stärkung der Partizipation der Schüler*innen formuliert 
werden, welche sich an Schulen, Politik und Verwaltung richten.  

Wir freuen uns über Ihr Interesse und Ihre Teilnahme.  

Vielen herzlichen Dank 

Thilo Panzerbieter, Geschäftsführer GTO 

 
 
ANMELDUNG 
 
Die Pressekonferenz wird im Hybrid-Format veranstaltet. Für die Anmeldung zur 
Teilnahme (in Präsenz oder Digital) nutzen Sie bitte diesen Link, oder den QR Code. Für 
die digitale Teilnahme senden wir Ihnen den Einwahllink über Zoom per E-Mail zu.  
 

 

 

 

 
 
 
 
 
KONTAKT & INFORMATIONEN 
 
 
German Toilet Organization e.V.  
Johannes Rück 
Fon +49 30 419343-45  
Mobil +49 0151 40900920 
presse@germantoilet.org  
 
Weitere Infos  
www.germantoilet.org  

 

Die German Toilet Organization e.V. (GTO) ist ein gemeinnütziger Verein, der im Oktober 
2005 in Berlin gegründet wurde. Ziele der Arbeit der GTO sind: Schutz der Umwelt und 
Verbesserung der allgemeinen Gesundheit durch Steigerung des Bewusstseins für saubere 
und nachhaltige Toiletten- und Abwassersysteme. 

Die Studie wurde gefördert von Domestos, einer Marke der Unilever Deutschland GmbH. 
Domestos hat diese Studie nicht beauftragt, ist nicht der Herausgeber und hatte keinen 
Einfluss auf die Fragestellungen, Durchführung und Auswertungsergebnisse. 

https://forms.office.com/e/kVWjYgrDyb
mailto:presse@germantoilet.org
http://www.germantoilet.org/


 
DATENSCHUTZHINWEIS: Wir speichern und nutzen Ihre Kontaktdaten ausschließlich zum 
Versand von presserelevanten Informationen. Wir geben sie nicht an Dritte weiter. Wenn 
Sie zukünftig keine weiteren Informationen von uns erhalten möchten, schreiben Sie uns an 
presse@germantoilet.org. Wir werden bei Widerruf alle Ihre Daten unverzüglich aus der 
Presseliste löschen. 
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